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„3tHegro" unb bie ©aS= unb 2öaffermeffer ber ^ûbriî
©Ifter & Sie. itt Sujern.

Friebßoffunft unb ©ärinerei. 93eibe nom
AuSfteßungSbefucßer im allgemeinen oiel p wenig ge=

würbigt. llnb bocß ßaöen bie ©artnermeifier eine SRufter»
anlage gefcßaffen, bie baS Singe jebeS Saien erfreuen,
baS Urteil jebeS ÄennerS außerorbentticß befriebigen mußten.
&roß aller 9Rannigfaltigfeit ein großer ©runbgeöanfe
in ber ©efamtanlage, bem fiel) bie einzelnen AuSfteßer
wie bie Sîebenanlagen (©ewäcßSßauS, ißergola, ©arten»
eingang, fRußebänfe) oorteilßaft unterorbneten. ©ine
©artenbau»AuSfieflung im Heineren Baßmen, aber in
gebtegener AuSfüßrnng! 2Bir ßaöen naeß unferem IRunb»

gang bureß bie ©efamtauSfteßung biefer feßmuefen „Qnfet"
nochmals ein ßalbeS ©tünbeßen geroibmet unb pm Ab»
feßieb bie angeneßmfien ©inbrüefe auf uns mirîen laffen!
3u überlegen märe, ob man nicf)t einmal als „®egen=
beifpiel" meßt mit weiß geftrießenen, fonbern in ©rün
ober in Staturfarbe gehaltenen Bußebänfen unb ©arten»
möbeln einen Berfucß matten foHte. UnS feßeint immer,
unb eigene praftifeße ©rfaßrungen bemeifen bie§, baß
bie weißgefirießenen ©artenmöbel p feßr ßerauSfiecßen,
eine geroiffe Unruße in ben allgemeinen ©inbruef bringen
unb ben Befucßer oon öffentlicßen Anlagen etmaS baoon
abßalten, biefe in ber Farbe „ßeiflen" Banfe p benüßen.
®aS foß immerßin fein Säbel fein an bie Berfertiger
oon praftifeßen, in ben formen fcßönen ©artenbänfen
unb ©artenmöbeln.

®ie griebßoffunft mar bureß eine gefeßmaefoofle
Capelle ßeroorragenb gut, in ben ©rabbenfmälern etmaS
befeßeiben oertreten. SBer Augen ßatte, p feßen, ber
fonnte bemerfen, raie oßne glänjenben SRarmor unb fo»
genannte aßeporifeßen Figuren, auS unferem eigenen
Raturftein, auS £wls ober gefeßmiebetem ©ifen feßr gute
©rabbenfmäler in befeßeibenen greifen erfteßt merben
fönnen. @S fommt weniger auf ben foftbaren Bau» unb
SBerfftoff, fonbern am aßermeifien auf gute Formgebung
unb rießtige Bearbeitung an. Sie Anglieberung biefer
Abteilung g=riebßoffunft oerbient Anerkennung. — $m
gleichen |>of waren bie fauber gearbeiteten Bienen» unb
©artenßäufer angegliebert. (©cßfuß folgt.)

0eiba«<l$w«ei.
BeröanD fdjweijerifdjer ©apejieter» unb SRöbel»

gefißäfte. Set Betbanb feßweijerifeßer Sapejiêrer» unb
flRöbelgefcßäfte ßielt unter guter Beteiligung auS ber
ganzen ©eßweij tn ©laruS feine 30. 3aßreSoerfamm»>
lung ab. Unter bem Borfiß oon ißräfibent 2Bpß, ©t.
©aßen, würben QaßteSrecßnung, QaßreSbericßt unb Bubget
geneßmigt. AIS Seiter ber ©efcßäftSfteße beliebte ber
bisherige, ©. Bauer, Srogen, für eine weitere Amts»
bauer. Ferner beßanbelte bie Berfammlung wießtige
Fragen über BertragS» unb BerfeßrSoerßältniffe mit ben
Sieferanten unb über illegales Sfonfurrenpiefen. ©benfo
würbe über ArbeitSoerßäßniffe unb SeßrlingSwefen bis»
futiert unb beftimmt, baß bie SEReifterptüfungen näcßfien
Februar in $üricß itjre jweite Fortfeßung finben foßen.

Daipfsägeierk Kleiniaufenburg 6. e b.

In KlelrtSaufertfaurg (Baden)

Telephon Nr. 26 Kleinlaufenburg Interessen!

©inem Referate oon ©. ©tubadj, ©t. ©aßen, über
„baS Söefen ber Sßeifterprüfung unb bie Berufsausübung
im aßgemetnen" woßnten aueß bie Angehörigen ber fßiit»
glieber bei.

®ic Berßan&lnngSgegenftanbe beS internationalen
SRittelftanöSIongreffeS. (SRitget.) An bem oom 2. bis
5. September biefeS QaßreS tn Bern unb $nter»
lafen ftattfinbenben internationalen SRittelftanbsfon»
greß werben folgenbe ©egenfiänbe pr Befprecßnng ge«

langen, pm Steil in aßgemetnen ©eneraloerfammlnngen,
pm Steil in befonberen ©ruppenfißungen :

3tel unb Aufgaben ber internationalen 3RitteIftanbS»
Union; ©emeinwirtfeßaft unb tßrioatwirtfcßaft ; ®ie För»
bernng ber BerufStücßiigfeit unb Qualitätsarbeit im
©ewerbe; fReform beS ©ubmiffionSwefenS; ©inßeitlicße
fRabattternng ; ©emeinfamer SBatenbepg; Sfunbenauf»
flärung, unlauterer Sßettbewerb, fpaufierwefen unb 3Ban=

berlager; ©cßuß ber SSitel für Qnßaber afabemißßer
©rabe; SRittel pr Färberung beS ©rfrageS unb fpet»

beifüßrung einer befferen ©ntlößnung ber geiftigen Ar»
beit ; Sanbroirtfcßaftlicße Drganifation unb lanbwirtfcßaft»
liißeS ©enoffenfcßaftSwefen ; ®ie ©teßung ber Sanbroirt»
ftßaft p ben anbern ©rwerbSgtuppen ; 2ßte weit geßören
bte unfelbftanbig ©rwerbenben bem SRittelftanbe an, unb

welcßeS iff bie heutige Sage biefer ©ruppe oon 3Rittel»

ftänblern, ißre Bebeutung für bie BolfSwirtfcßaft unb
baS SRittel pr ^»inberung ißrer Berproletarifierung;
®aS SSBoßnungSproblem ; ®ie ißropaganba für ben 9Rit»

telftanb unb fein ißrobtem; S)aS ©tubium ber 9Ritteb

ftanbSprobleme an ben Unioerfitäten unb ßößeren ©tßulen;
^rebitwefen unb Krebitorganifation beS SRittelftanbeS;
®er SRittelftanb unb bie SRuftermeffen unb AuSfteßungen.

©ämtlicße ©ißungen, an benen biefe F*fl<?erc pr Be»

ßanblung gelangen, fmb öffentlich.

0tr$cbiedtat$.
f ©dßreinermeiftes Aslott Bnßli i» DBerfird)

(Suprn) ftarö am 5. Auguft im Alter oon 70 iaßren.

f Qimntermeifter ßonrcö Bößrer»SBerner in ©djaff»

laufen ftarö am 6. Auguft im Alter oon 68-iaßren.

f ©jßtginermeifter ^cinricß Baumann«®laööri in

gittsß ftarö am 7. Auguft im Atter oon 86 iaßren.

f Arcßfteft Fïit; SBernli'irnfger in üstrgi (Aar»

gau) ftarö am 6. Auguft im Alter oon 70 iaßren.

f Slacßöecfermetfter ©ottfrieb Ifrßfi in fRentnilen

(Sßurgau) ftarö bureß Unfaß öei einer ©atßreparatur
im Atter oon 55 iaßren.

^unftgewerömmfeuttt in 3iri^. ®te feramifße
Au S fiel tun g fann um eine SBodße oerlängert werben,

fo baß fie erft mit ©onntag ben 17. Auguft p ©nbe

geßt. Aucß bie SSöpferftßeiöe öleiöt öiS baßitt im

Betrieb, jeweilen am SRittwocß» unb ©amStagnacßmittag,
fowie am ©onntagoormittag.

©roße §)oïgfâ)lôgc Int ^Jrattigan. Fn*""
$oöel laffen bie ©emeinben nnb

Holzhandels-Aktieniesellschaft

Sil Laufeoburg (Schweiz)

t 1452

Lieferung von Bauholz in allen Dimensionen, parallel besäumte Tannenbretter, Dachlattcn,
Gips« und Contrelatten, Klotzware in Tannen, Buchen, Elchen etc.
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„Allegro" und die Gas- und Wassermesser der Fabrik
Elster à Cie. in Luzern,

Friedhofkunst und Gärtnerei. Beide vom
Ausstellungsbesucher im allgemeinen viel zu wenig ge-
würdigt. Und doch haben die Gärtnermeister eine Muster-
anlage geschaffen, die das Auge jedes Laien erfreuen,
das Urteil jedes Kenners außerordentlich befriedigen mußten.
Trotz aller Mannigfaltigkeit ein großer Grundgedanke
in der Gesamtanlage, dem sich die einzelnen Aussteller
wie die Nebenanlagen (Gewächshaus, Pergola, Garten-
eingang, Ruhebänke) vorteilhaft unterordneten. Eine
Gartenbau-Ausstellung im kleineren Rahmen, aber in
gediegener Ausführung! Wir haben nach unserem Rund-
gang durch die Gesamtausstellung dieser schmucken „Insel"
nochmals ein halbes Stündchen gewidmet und zum Ab-
schied die angenehmsten Eindrücke auf uns wirken lassen!
Zu überlegen wäre, ob man nicht einmal als „Gegen-
beispiel" nicht mit weiß gestrichenen, sondern in Grün
oder in Naturfarbe gehaltenen Ruhebänken und Garten-
möbeln einen Versuch machen sollte. Uns scheint immer,
und eigene praktische Erfahrungen beweisen dies, daß
die weißgestrichenen Gartenmöbel zu sehr herausstechen,
eine gewisse Unruhe in den allgemeinen Eindruck bringen
und den Besucher von öffentlichen Anlagen etwas davon
abhalten, diese in der Farbe „heiklen" Bänke zu benützen.
Das soll immerhin kein Tadel sein an die Verfertiger
von praktischen, in den Formen schönen Gartenbänken
und Gartenmöbeln.

Die Friedhofkunst war durch eine geschmackvolle
Kapelle hervorragend gut, in den Grabdenkmälern etwas
bescheiden vertreten. Wer Augen hatte, zu sehen, der
konnte bemerken, wie ohne glänzenden Marmor und so-
genannte alleporischen Figuren, aus unserem eigenen
Naturstein, aus Holz oder geschmiedetem Eisen sehr gute
Grabdenkmäler in bescheidenen Preisen erstellt werden
können. Es kommt weniger auf den kostbaren Bau- und
Werkstoff, sondern am allermeisten auf gute Formgebung
und richtige Bearbeitung an. Die Angliederung dieser
Abteilung Friedhofkunst verdient Anerkennung. — Im
gleichen Hof waren die sauber gearbeiteten Bienen- und
Gartenhäuser angegliedert. (Schluß folgt.)

Verband schweizerischer Tapezierer- und Möbel-
geschäfte. Der Verband schweizerischer Tapezierer- und
Möbelgeschäste hielt unter guter Beteiligung aus der
ganzen Schweiz in Glarus seine 30. Jahresversamm-
lung ab. Unter dem Vorsitz von Präsident Wyß, St.
Gallen, wurden Jahresrechnung, Jahresbericht und Budget
genehmigt. Als Leiter der Geschäftsstelle beliebte der
bisherige, C. Bauer, Trogen, für eine weitere Amts-
dauer. Ferner behandelte die Versammlung wichtige
Fragen über Vertrags- und Verkehrsverhältnisse mit den
Lieferanten und über illoyales Konkurrenzwesen. Ebenso
wurde über Arbeitsverhällnisse und Lehrlingswesen dis-
kutiert und bestimmt, daß die Meisterprüfungen nächsten
Februar in Zürich ihre zweite Fortsetzung finden sollen.

llmMWWà îllàîàà^ k. U d.

m MmZàlàndurg (kàn)
l'àpiion ^r. 26 iilslnisufsnburg

Einem Referate von C. Stud ach, St. Gallen, über
„das Wesen der Meisterprüfung und die Berufsausübung
im allgemeinen" wohnten auch die Angehörigen der Mil-
glieder bei.

Die Verhandlungsgsgenstande des internationalen
Mittelstandskongresses. (Mitget.) An dem vom 2. bis
5. September dieses Jahres in Bern und Inter-
la ken stattfindenden internationalen Mittelstandskon-
greß werden folgende Gegenstände zur Besprechung ge-

langen, zum Teil in allgemeinen Generalversammlungen,
zum Teil in besonderen Gruppensitzungen:

Ziel und Aufgaben der Internationalen Mittelstands-
Union; Gemeinwirtschast und Privatwirtschaft; Die För-
derung der Berufstüchtigkeit und Qualitätsarbeit im
Gewerbe; Reform des Submiffionswesens; Einheitliche
Rabattierung; Gemeinsamer Warenbezug; Kundenauf-
klärung, unlauterer Wettbewerb, Hausierwesen und Wan-
derlager; Schutz der Titel für Inhaber akademischer
Grade; Mittel zur Förderung des Ertrages und Her-
beiführung einer besseren Entlohnung der geistigen Ar-
beit; Landwirtschaftlich« Organisation und landwirtschaft-
liches Genossenschaftswesen; Die Stellung der Landwirt-
schaft zu den andern Erwerbsgruppen; Wie weit gehören
die unselbständig Erwerbenden dem Mittelstande an, und

welches ist die heutige Lage dieser Gruppe von Mittel-
ständlern, ihre Bedeutung für die Volkswirtschaft und
das Mittel zur Hinderung ihrer Verproletarisierung;
Das Wohnungsproblem; Die Propaganda für den Mit-
telstand und sein Problem; Das Studium der Mittel-
standsprobleme an den Universitäten und höheren Schulen;
Kreditwesen und Kreditorganisation des Mittelstandes;
Der Mittelstand und die Mustermessen und Ausstellungen.

Sämtliche Sitzungen, an denen diese Fragen zur Be-

Handlung gelangen, sind öffentlich.

WMNeà«.
î Schreinermeister Anton Ruckli in Oberkirch

(Luzern) starb am 5. August im Alter von 70 Jahren.

î Zimmermeister Konrad Biihrer-Werner in Schafs-

Hausen starb am 6. August im Alter von 68-Jahren.

î Schreinermeister Heinrich Baumann-Madöri in

ZLrich starb am 7. August im Alter von 86 Jahren.

ch Architekt Fritz Wernly-Jrniger in Tnrgi (Aar-
gau) starb am 6. August im Alter von 70 Jahren.

ch Dachdêckermeister Gottsried Krüsi in Nsmvilen
(Thurgau) starb durch Unfall bei einer Dachreparatur
im Alter von 55 Jahren.

Kunstgewerbemuseum in Zkrich. Die keramische
Ausstellung kann um eine Woche verlängert werden,

so daß sie erst mit Sonntag den 17. August zu Ende

geht. Auch die Töpferscheibe bleibt bis dahin im

Betrieb, jeweilen am Mittwoch- und Samstagnachmittag,
sowie am Sonntagvormittag.

Große Holzschläge im Prättiga«. Im Furner
Tobel lassen die Gemeinden Jgis, Zizers und

WààKlàWckàit
M (8àà)

K us?

InekerunZ von Lsukvlx m allen Dimensionen, purslleì besäumte ?sn»eNdZ"SîîSZ', Dsckîsìîev,
llêpîs- UNÄ QoràKîKîtSNz KIsàHNSZ'S Zlà FîMîîSzZs ZWâM, Lzâsn sîL.
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gurtia biefeâ roteber qrofje |joI$maffen aufrüften
unb für ben £ran§port bereitfteHen.

®er ©tfjSijettûeïeîK ©t. Sîtttôttfem (©raubunben)
gebenft eine ©cliefjanlage ju erfMen. Mit bet 9Iu§«

ixjafiï be§ ^ïatjeë ift mats nod) nid^t im deinen, ba unter
Umftanben pr expropriation gegriffen merben mufj.

flus 1er Praxis. — fir lie Praxis.
frag«*.

NB. »erfeafg», ®smfds» nab Äftettögefst^e toeröe»
unter biefe üiubcit *Kff}e*emtnca ; berarttge Änjetflen
ge|8sets in fem ügnfetattnteil beg Statte!. — $en gragen,
»eWse „isnttï ©Pf?«®"' erfdj einest Jollen, motte man 50 ®4S.
iit Startess (für »fnfenbang Ses Offerten) unb wenn We grage
mit Ibreffe be! gragefteïïerS erscheinen foü, 8© ©48. beilegen,
tgeœm Mme Wurf« «sttgefsti® tsserbest, fanr feie gris®»
niep aafflenoiniae* »esttem.

49S. SBer hätte abzugeben gebrauchte, gut erhaltene ®tcfen=
hobelmafäjtne mit Kugellager 60 cm; 1 automatifdje Stollfräfe
famt gubefeörbe» unb 1 @leîtr.o=SJlotor 20 HP, Spannung 250
SSoIt, 50 Venoben? Offerten an ®ubaci) & Sohn, Sögerei,
gergtStml b. 38tüt!au.

493. 38er liefert neue, automatifdje Seüfchlßffer, fonue
neue unb gebrauchte ©etltoinben, mit 8rent!= unb Sicherheit!»
oorriä)t!tngen für ©euaufp'tge V Offerten mit Preisangaben an
ffi. Schmidt, gä|ifon/9teuhau! (St. ©alten).

494. 38er hatte eine gebrauchte SBanbfäge, fombiniert mit
fiehluiafd)ine (Statt tint!) abzugeben? Offerten mit näheren 2ln=
gaben unb prei! unter ©btffre 494 an bie @jpeb.

495. Set hätte eine grobe iHicpplatte abzugeben? Offerten
mit eingaben über ®iraenfio«e« unb prei! unter 495 an
bie (Sjpeb.

496. Set hätte abzugeben 1 gebrauchte», gnt erhaltenen
®leichfitom=äftotot, 80—120 SSoIt unb 1—2 kW, coent. mit 3tn=

tafnotberftanb, neuerer £t)p? Offerten mit näheren angaben unb
Prei! an 3Ufr. Sattntoo!, SRedjenmacher, SalterSmil (Sern).

497. 38er liefert Pinbemittel jam preffen bon Sagmebt»
SBriîeit!? Offerten unter ©htffxe 497 an bie ©jpeb.

498. 38er liefert Paraffin 50/52 o, in îafeln; ©ereftn unb
reine! D^oterit? Offerten unter ©hiffre 498 an bie @peb.

499a. 38er liefert, 1 geraber oierfant Stab oon 120 mm,
3,5 m Sänge unb 1 oierfant Stab 140 min, 1,75 m Sänge?
b. ©ebraudjte ober neue ®rei)banf non 1 m ®rehtiinge mit
Seitfpinbel unb altem 3«behBr Offerten unter ©hiffre 499 a«
bie ©ppeb.

500. SBer erftettt ©tfenblechfafe, 170 cm. lang, 80 cm ®urchm.
ober genierten ©ifenblecbfaften 170 cm lang, 93 cm breit unb
55 cm tief für SttaSenfprengroagen« Set liefert ©raufen bap?
Offerten mit Preüangaben unter (Shiffre 500 a» bie ©jpeb.

Werkzeug-Maschinen
aller Ärt 1916

W. Wolf, Ingenieur :: vorm. Wolf & Weiss :: ZÜrfeto
ï»aoéip nnd Urarssan Mrandsehenkestrasse 7»

MAMMRiMR»

Beschläge
für Bau und Möbel

in erstklassiger Ausführung in allen
Stilarten und Farben. Kunstschmiede-
arbeiten. Verlangen Sie den Hauptkatalog.

STBenden
BESCHLÄGE, WERKZEUGE, E8SEMWÄREP

ZURICH

a

501, 38er hätte einen gnt erhaltenen ®rehftsommotor,
8 PS, 250 ©ölt, mit Stntaffer, Schtoeijerfabrifat, abzugeben V

Offerten unter ©hiffre 501 an bie (Sjrpeb.
508. SBer liefert 2troenhol§, gefdjnitten, 8 ern, ober unge=

fchnitten, fesner neuen ober gebrausten Sohrapparat für gabrt=
fation oon äBetffteinfäffern Offerten an fttfteb Soofcr, geuge=
f^irrfabrifation, «t St, 3ohann (St. ©allen).

503. SBer liefert ©inbemittel unb ©inrichtung jur fjer»
ftetfung oon Srifett! an! iHafdjinenhobelfpähnen? Offerten unter
Shiffre 503 an bie ©jpeb.

504. SBer liefert SMattrabet für gabbahnen? Offerten
an 2llb. ©annioart, fpolpmrengefchäft, Saljenhaufe«.

flwuportts.
2lnf grage 475. 50 mm Kuchenbretter hat abzugeben 31.

©berbarb, ©ütfdjiotl.
3luf grage 478. Pfähle in armiertem Skton erftettt bie

Kcton= unb îiefbainîlftiengefellfchaft, Sahnbofftrajte 72, 3ürtd).
3luf grage, 479. Sîvaftranunen mit ca. 600 kg ©ärgetmct)t,

mit ober ohne @le!tro=3fîotor, tiefern Stöbert Slebi & ®ie. 21.--®.,
gürtch 1.
• 2luf grage 488. Steue ©enîilatoren pm Slbfangen be!
Staube! a« ^oljfdjteifmafdjinen, foroie loniplette Staubabfaugungen
liefert ©entilator 31.=®., Stäfa.

aiuf ffrage 483. Sentiiatoren jum Auffangen be! Staube!
oon $ol§fd)Ieifmafd)inen liefern Strnolb Harli & ©ie., 333erzeuge
& äJiafdjinen, ^ürieb, Simmatftrapc 117.

tlnf forage 483. ©entilatore für §oljf(bleifmafd)inen, neu
ober gebraucht, liefern £>egi & ßuppitiger, I'tafchinenfabrit, ffürid) 3.

Muf ^rage 485. (gebrauchte Sehtmafchinen liefern §egi &
Quppinger, SÉafihinenfabrtî, 8ä^'<h 3.

2luf grage 485. ®te 21.»®. Dlma Sanbquartcr 2J?afcbinett=
fabrif Ölten liefert Äehlmafd)inen.

2luf grage 485. ©ine gebrauchte ÎJchlmafdjine hat abpt»
geben 21. SItüUer & ©te., 3'iafchinenfabrtt in Sörugg.

Puf grage 490. ©esfteHbare fRunbftabhöbel für îonifche
unb p)ti:tbrifd)e Stäbe pm ©ebrandje an ber ®rehb«nf liefert
©. ffitienne=^äf!iger, ©remgarten ('largau).

2luf grage 490. PtunbhobeitBpfe unb Diunbftab=9Jtafcf)inen
liefert ©. Knecht, med). SBSertftätte, Stein a. 9th-

Schweiz. Sumdeehahneng Kreis I. @rb», ilKöKPCt-,
3i«tMtet=, ®chreiaet:=, ®mpbeiSep», ©pengtex», ©ipfex» n«b
afîttlet'ôrbette» für bie ©itftcflnng eiaeö Stebengebänbeö gnm
SSSSbttrhän^thea bet km 74 7» jmifclic« ®übiagen a»b
©(^inttten. ®te Vergebung ftnbet gefamthaft ftatt. Pläne tc.
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Furna dieses Jahr wieder große Holzmassen aufrüsten
und für den Transport bereitstellen.

Der Schiîtzenverà St. Antönien (Graubünden)
gedenkt eine Schieß anlag e zu erstellen. Mit der Aus-
wähl des Platzes ist man noch nicht im Reinen, da unter
Umständen zur Expropriation gegriffen werden muß.

M§ à? — M Sie ?î»à.
?MM».

W. NîMKNfS-, Tausch- Wîb UxbKttSgssNchê werde«
»nler diese Rubrik Nicht KWfgSRvMW«; derartige Anzeigen
gehören i« den JUsevatsKSeil des Blattes. — Den Fragen,
welche „««ter Chiffre" erscheinen sollet», wolle man SV Cts.
w Marken (für Zusendung der Offerts«) und wenn die Frag«
Mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, îêv ESS. beilegen.
W«« Zàe Mark« mitZefchiS AzsrdkK, »an« bis
«ichs aRfSßssmW« Werd«.

4NZ. Wer hätte abzugeben gebrauchte, gut erhaltene Dicken-
Hobelmaschine mit Kugellager 60 cm; 1 automatische Vollfräse
samt Zubehörden und 1 Elektro-Motor 20 lip, Spannung 250
Volt, 50 Perioden? Offerten an Dubach & Sohn, Sägerei,
Hergiswil b. Wiltiêau.

4N3. Wer liefert neue, automatische Seilschlösser, sowie
neue und gebrauchte Seilwinde«, mit Brems- und Sickerheils-
Vorrichtungen für Heuaufzüge? Offerte» mit Preisangaben an
K. Schmuki, Fätzikon/Neuhaus (St. Gallen).

4V4 Wer hätte eine gebrauchte Bandsäge, kombiniert mit
Kehlmaschine (Blatt links) abzugeben? Offerte» mit näheren An-
gaben und Preis unter Chiffre 494 an die Gxped.

4V5. Wer Hütte eine große Richtplatte abzugeben? Offerten
mit Angaben über Dimensionen und Preis unter Chiffre 495 an
die Exped.

4NE. Wer hätte abzugeben 1 gebrauchte», gut erhaltenen
Gleichstrom-Motor, 80—120 Volt und 1—2 KXV, event, mit An-
laßwiderstand, neuerer Typ? Offerte« mit näheren Angaben und
Preis an Alfr. Ballmoos, Rechenmacher, Waltersivil (Bern).

4V7. Wer liefert Bindemittel zum Pressen von Sägmehl-
Briketts? Offerten unter Chiffre 497 an die Exped.

4K8. Wer liefert Paraffin 50/52 c>, in Tafeln; Ceresin und
reines Ozokerit? Offerten unter Chiffre 498 an die Exped.

4VSs. Wer liefert4 gerader Vierkant Stab von 120 mm,
3.5 m Länge und 1 Vierkant Stab 140 mm, 1,75 m Länge?
d° Gebrauchte oder neue Drehbank von 1 m Drehlänge mit
Leitspindel und allem Zubehör? Offerten unter Chiffre 499 an
die Exped.

ZOO. Wer erstellt Eisenblechfaß, 170 cm. lang, 80 cm Durchm.
oder gevierten Eisenblechkasten 170 cm lang, 93 cm breit und
55 cm tief für Straßensprengwage«? Wer liefert Brausen dazu?
Offerten mit Preisangaben unter Chiffre 500 an die Exped.

Màxg-àlà
skiez" !91b

^ M'iM. InZsWöur 2 WM. UM â Uêkî u ZûZ'êeà

SsseKEZ«
für Lau unä Node!

in ersticlWKtxsr àsêiibmng in «lien
Stilsrwn unci ?srden. Kiinsizcbmieäe-
«rdeiîen. Verlangen Lie Nen liaupllislalog.

«USQ»î.k«ZU, USKeUMÂSîkW

»

SV!. Wer hätte eisen gut erhaltenen Drehstrommotor,
8 PZ, 250 Bolt, mit Anlasser, Schweizerfabrikat, abzugeben?
Offerten unter Chiffre 501 an die Exped.

SviZ. Wer liefert Arvenholz, geschnitten, 3 cm, oder unge-
schnitten, ferner neuen oder gebrauchten Bohrapparat für Fabri-
lation von Wetzsteinfässern? Offerten an Wired Looser, H enge-
schirrfabrikation. Alt St. Johann (St. Gallen).

LVI. Wer liefert Bindemittel und Einrichtung zur Her-
stellung von Briketts aus Maschwenhobelspähnen? Offerten unter
Chiffre 503 an die Exped.

5V4. Wer liefert Metallreiber für Faßhahnen? Offerten
an Alb. Bannwart, Holzwarengeschäft, Walzenhausen.

MWSM«.
Auf Frage 475. 50 mm Buchenbrelter hat abzugeben B.

Eberhard, Bütschwil.
Auf Frage 478. Pfähle in armiertem Beton erstellt die

Beton- und Tiefbau-Aktiengesellschaft, Bahnhofstraße 72, Zürich.
Auf Frage 47V. Kraftrammen mit ca. 600 IrZ Bärgewicht,

mit oder ohne Elektro-Motor, liefern Robert Aebi à Eie. A.-G.,
Zürich 1.
' Auf Frage 483. Neue Ventilatoren zum Absaugen des
Staubes an Holzschleifmaschinen, sowie komplette Staubabsaugungen
liefert Ventilator A.-G., Stäfa.

Auf Frage 483. Ventilatoren zum Aufsaugen des Staubes
von Holzschleifmaschinen liefern Arnold Karli à Eie,, Werkzeuge
â. Maschinen, Zürich, Limmatstraße 117.

Auf Frage 483. Ventilators für Holzschleifmaschinen, neu
oder gebraucht, liefern Hegi à Zuppinger, Maschinenfabrik, Zürich 3.

Auf Frage 485. Gebrauchte Kehlmafchinen liefern Hegi à
Zuppinger, Maschinenfabrik, Zürich 3.

Auf Frage 485. Die A.-G. Olma Landquarter Maschinen-
fabrik Ölten liefert Kehlmaschinen.

Auf Frage 485. Eine gebrauchte Kehlmaschine hat abzu-
geben A. Müller à Cie., Maschinenfabrik in Brugg.

Auf Frage 4NV. Verstellbare Rundstabhöbel für konische
und zylindrische Stäbe zum Gebrauche an der Drehbank liefert
B. Etienne-Häfliger, Bremgarten (Aargau).

Auf Frage 4NV. Rundhobelköpfe und Rundstab-Maschinen
liefert E. Knecht, mech. Werkstätte, Stein a. Rh.

SubMisswKsMuzeiger«
8sk«s«Zü. iînsîs >. Erd-, Maurer-,

Zimmer-, Schreiner-, Dachdecker-, Speugler-, Gipser- und
Malerarbeiten für die Erstellung eines Nebengebäudes zum
Wärterhäusche« bei tzm 74?« zwischen Diidingen und
Schmitten. Die Vergebung findet gesamthaft statt. Pläne rc.
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